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Herren Bezirksklasse Gr. 3

TV 1893 Seeheim : SV St. Stephan 1953 Griesheim II 
Donnerstag, 02.03.2023, 20:30 Uhr

6:9-Niederlage für den SV St. Stephan 1953 Griesheim II beim 
TV 1893 Seeheim

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TV 1893 Seeheim am vergangenen
Donnerstag in der Herren Bezirksklasse Gr. 3 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Erfolgsgarant war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 14. Saisonspiel des Heimteams setzte Anuj
Madhok. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Fardin Barzin nun 7 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Barzin / Schwenda gewannen ihr Spiel gegen Gernand / Pfeiffer sicher
mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Penninger / Nothnagel konnten
Weber / Barzin anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Keinen Punkt beisteuern konnten Giese / Madhok im Spiel gegen Hutterer / Nothnagel,
das 0:3 verloren ging. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Fardin Barzin
war im Einzel gegen Patrick Gernand nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Auf
dem falschen Fuß erwischte Roland Schwenda seinen Gegner Mario Penninger beim
überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Rolf Weber
Günther Nothnagel in fünf Sätzen. Die gewinnbringende Taktik fehlte hingegen daraufhin Farsin
Barzin bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Hutterer ab dem Start. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte Eckart Giese beim 11:3, 11:5, 11:7 gegen Thorsten Pfeiffer und gestaltete die auf dem Papier
anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Frank Nothnagel
hatte Anuj Madhok nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Fardin Barzin gewann indessen sein Spiel gegen Mario Penninger
überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:8, 11:6, 11:7. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 14:12 (Barzin) und 3:15
(Penninger). Auf dem falschen Fuß erwischte Roland Schwenda seinen Gegner Patrick Gernand
beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Nach diesem Einzel steht Schwenda somit bei 2
Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Gernand ein 6:15 ausweist.
Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte daraufhin Rolf Weber bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Michael Hutterer und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich
knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Mittlerweile
stand es damit 8:4. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Farsin Barzin beim 2:3 gegen Günther
Nothnagel leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche
Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Nothnagel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Eckart Giese eine Niederlage in vier Sätzen gegen Frank
Nothnagel kassierte. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Giese
damit auf 6, während er bislang 4 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Auf dem
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falschen Fuß erwischte Anuj Madhok seinen Gegner Thorsten Pfeiffer beim eher eindeutigen 3:0-
Erfolg. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Madhok nun bei 4:3. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TV 1893 Seeheim war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1893 Seeheim nun ein Punktekonto von 14:14 Punkten auf,
während der SV St. Stephan 1953 Griesheim II vor dem nächsten Spiel, das am 22.03.2023 gegen
die KSG 1945 Georgenhausen ansteht, 3:27 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV
1893 Seeheim bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.03.2023 gegen den TSV Nieder-
Ramstadt III.

 Statistik:
 TV 1893 Seeheim

Doppel: Barzin / Schwenda 1:0, Weber / Barzin 0:1, Giese / Madhok 0:1 
Einzel: F. Barzin 2:0, R. Schwenda 2:0, R. Weber 2:0, F. Barzin 0:2, E. Giese 1:1, A. Madhok 1:1 

 SV St. Stephan 1953 Griesheim II
Doppel: Penninger / Nothnagel 1:0, Gernand / Pfeiffer 0:1, Hutterer / Nothnagel 1:0 
Einzel: M. Penninger 0:2, P. Gernand 0:2, M. Hutterer 1:1, G. Nothnagel 1:1, F. Nothnagel 2:0, T.
Pfeiffer 0:2


